
                                   Hasenpost 37/Juni 2020 

                                                               www.D789.de 

 

Liebe Leser und Freunde der Kaninchenzucht!                                            

Mit dem Frühlingsbeginn ist auch für uns alle eine neue Zeit ange-

brochen. 

Die Zeit mit „CORONA“. 

Wir alle mussten unser gesellschaftliches und kulturelles Leben auf 

null setzen und unsere Kontakte auf den engsten Kern reduzieren.  

Keine Schule, keine Kita, Feste und Veranstaltungen sind abgesagt 

worden. Neue Wörter prägen die Nachrichten: systemrelevant,  home 

schooling, home office... 

 

Es ist eine Zeit mit vielen Einschränkungen, 

eine Zeit mit ungewisser Dauer, 

eine Zeit mit Verlusten, 

aber auch eine Zeit, die uns zur Ruhe kommen 

und uns viele Dinge wieder klarer sehen lässt. 

Corona 

hat uns allen gezeigt, dass so viele Dinge im Leben, 

die uns wichtig erschienen, 

letztendlich zweitrangig sind. 

Es hat uns gelehrt, was im Leben wirklich zählt: 

FAMILIE, FREUNDE 

und vor allem 

GESUNDHEIT 

http://www.d789.de/


Corona hat uns gezeigt, wie wichtig der Zusammenhalt und die Ge-

meinschaft sind.                                                                              

Aber auch, dass wir eine Gemeinde mit Bürgern sind, die sich ge-

genseitig helfen und unterstützen. 

Wir haben diese Zeit nicht mit Däumchen drehen verbracht, sondern 

haben die Nähmaschinen fleißig rattern lassen.                                 

So wurden Behelfsmasken für die                                                 

Arztpraxis von Nils Junghans genäht,                                              

damit diese für alle Patienten zur                                                      

Verfügung stehen. 

Auch einige Kaninchenzüchter haben                                              

viel Zeit an den Nähmaschinen verbracht                                        

und circa 100 Stück gespendet. 

 

Der Einkaufsmarkt „L 38“ bot einen Lieferservice für Lebensmittel 

an, welcher gerne und besonders von den älteren Gemeindemitglie-

dern angenommen wurde. 

 

Wichtige Info vom Einkaufsmarkt „L38“: 

 

„Wir haben so viele positive Resonanzen zu unserer Foto-Kalender-

Aktion letztes Jahr erhalten. Daher rufen wir auch in diesem alle 

Hangelsberger dazu auf, unseren Kalender 2021 mitzugestalten. 

Neu ist, dass nicht nur Fotos, sondern auch Hangelsberger Anekdo-

ten, Verse oder Gedichte abgegeben werden können. Diese sollen 

zusätzlich den Kalender schmücken. 

Ab sofort bis zum 15. August 2020 nehmen wir sie im „L38“ Markt 

oder per E-Mail (SarahKorallus@yahoo.de) entgegen.  

Vom 17. – 31. August 2020 sind alle Bilder im „L38“ Markt ausge-

stellt und ab Mitte September 2020 werden die fertig gestaltetet Ka-

lender auch hier erhältlich sein.“ 

 

mailto:SarahKorallus@yahoo.de


Infoveranstaltung zur Impfaktion  

 

Aufgrund der Kontaktbeschränkungen, mussten wir diese absagen. 

Daher möchten wir Euch auf diesem Weg mit den notwendigen    

Informationen versorgen: 

Die alljährliche Impfaktion mit unserer Tierärztin Kristin Pfitzner 

wird im gewohnten Ausmaß nicht mehr stattfinden. 

Kaninchenhalter lassen ab diesem Jahr ihre Tiere bei einem/ihrem 

Haustierarzt in der Praxis impfen.  

Wer weiterhin bei Kristin Pfitzner bleiben möchte, wendet sich mit 

seiner Anfrage direkt an sie. (Tel.: 03362/3454) 

 

 

 

 

Wie viele andere Veranstaltungen und Feste in der Gemeinde, haben 

auch wir unser Maiglöckchenfest abgesagt.  

 

In den letzten Wochen hat sich Lage wieder etwas normalisiert und 

es gab viele Lockerungen. 

Dennoch gibt es immer noch Kontaktbeschränkungen. 

Bei größeren Versammlungen oder Veranstaltungen gibt es feste 

Bestimmungen und Auflagen. 

 

Daher haben wir uns entschlossen, 

 auch unsere alljährliche Müggelspree-Schau 

 in ihrem gewohnten Umfang ausfallen zu lassen. 

 



 

 

Zu den Besucher der Ausstellung zählen sowohl die Jüngsten, aber 

auch viele Ältere unserer Gemeinde. 

Wir sind nur noch eine handvoll Züchter und können nicht die     

Verantwortung dafür übernehmen, dass alles ordnungsgemäß abläuft 

und sich jeder an die vorgeschriebenen Regeln hält. 

Wie sich die Situation weiter entwickeln wird, mag keiner vorhersa-

gen. 

 Es ist eine ungewisse Zeit für uns alle. 

In erster Linie dient eine Ausstellung der Beurteilung der züchteri-

schen Tierqualität eines jeden Züchters.  

Im Laufe der Jahre hat sich unserer Müggelspree-Schau zu einem 

wichtigen kulturellen und festem Ereignis in der Gemeinde und dar-

über hinaus entwickelt. 

Um beiden Ansprüchen gerecht zu werden haben wir uns              

entschieden, eine Alternative stattfinden zu lassen: 

 

Am 10.10.2020 werden wir  

auf der Grünfläche hinter der Müggelspree-Halle  

eine öffentliche Tischbewertung veranstalten.  

Besucher sind dann hier gern gesehen. Aber es werden natürlich auch 

hier einige Verhaltensregeln zu beachten sein. 

Genauere Einzelheiten müssen noch geklärt                                     

und abgesprochen werden. 

 

Spätestens im September  

werden wir Euch darüber informieren. 

 



Erinnerung! 

 

Es ist der vergangenen Zeit sehr viel passiert und darüber ist viel-

leicht die eine oder andere Information in Vergessenheit geraten.   

Die Wiese am Anger (zwischen Fontane- und Humboltstraße) wird 

von uns Kaninchenzüchter gepflegt und genutzt. 

Nach der Düngung und dem reichlichen Regen                                 

in der letzten Zeit ist das Gras ordentlich                                        

gewachsen. 

Dieses dient mit ihren verschiedenen Gräsern                                                                       

unseren Kaninchen als Grünfutter                                                         

und aus dem größten Anteil wird auch Heu gemacht. 

Damit wir es aber entsprechend nutzen können, muss es frei von Ver-

schmutzungen (Müll, Hundekot und -urin) sein und es sollte nicht 

platt getrampelt werden. Herunter getretenes Gras können wir nicht 

mehr als Grünfutter nutzen. Es verliert seine Nährstoffe, stirbt      

gegeben falls ab und lässt sich nur unter größten Anstrengungen ab-

mähen. Als Heu hat es dann auch keine sehr gute Futterqualität. 

 

Fundsachen: 

Dieses Überraschungssäckchen sucht seinen Besitzer und liegt dort 

wo es leider vergessen wurde, auf der Streugutkiste am oben genann-

ten Wiesenabschnitt. 

 

 

 

 

 

 

Vorhandener Papierkorb wurde leider durch Vandalismus zerstört 



        Ein gelber    Sonnen- 

            Sommertraum 

 

Wenn      die Sonne hell am Himmel steht 

und der Wind sanft durch die      Felder weht, 

lachen Blumengesichter 

wie Sonnenlichter 

dir sommersonnengelb zu. 

Träumst du? 

Oder sind es die Kinder der Sonne, 

die fröhlich zu dir herüberwinken 

und wie tausend Lichter funkeln und blinken? 

Wer sind sie? Nun, rate du! 

(Rätselgedicht: Elke Bräunling) 

 

Die Freude und das Lächeln 

sind der Sommer des Lebens. 

(Jean Paul) 

 

 

                          Wir wünschen euch 

               eine schöne Sommerzeit! 


